
Fraktion im Rat der Stadt Celle

Bündnis 90/ Die Grünen Frakt ion im Rat
Bernd Zobel, Fraktionsvorsitzender
An  de r  Baumschu le  18  ,29223  Ce l l e
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Antrag:

Der Rat  der  Stadt  Cel le  besch l ießt  d ie

der Stadt  Cel le

Cel le,  1 6.  März 2009
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Einr ichtung Lines

M ig ratio n s be i rates

Der Beirat wird pari tät isch besetzt mit Vertretern der Migrantinnen und

Migranten und mi t  Mi tg l iedern des Rates.  Dabei  sol len a l le  gesel lschaf t l ich re levan-

ten Migrantengruppen bete i l ig t  sein.  Der Beirat  sol l  n icht  mehr a ls  20 Personen um-

fassen.  Auch Gruppen,  d ie zwar d ie deutsche Staatsangehör igkei t  besi tzen,  aber

trotzdem m it  I  ntegrations-Problemen kämpfen, sol l ten vertreten sein.

Der Beirat  berät  Rat  und Verwal tung,  seine Ansprechpartner  s ind der Ju-
gendhil feausschuss, der So zialausschuss und der Migrationsbeauftragte der Ver-

wal tung in a l len Angelegenhei ten von Integrat ion.

Der Beirat  hat  ln i t ia t ivrecht :  Er  kann in Absprache mi t  dem Jugendhi l feaus-
schuss,  dem Sozia lausschuss und der Verwal tung Projekte zur  Integrat ion erarbei-
ten und vergeben.  Gegebenenfal ls  wird der  entsprechende Ortsrat  e ingebunden.
Dazu erhäl t  der  Beirat  e inen eigenen Etat .  Über d ie Verwendung führ t  er  Nachweis

Begründung

ln Cel le haben s ich in den letzten Monaten zahlre iche Integrat ionsprojekte entwickel t  und

f inanzier t ,  d ie a l le  zum Zie l  haben,  unsere Mi tbürger innen und Mi tbürgern mi t  Migrat ions-
hintergrund in unsere Gemeinschaf t  e inzubeziehen Damit  wurden Erfo lge erz ie l t

Mi t  der  Einsetzung eines Migrat ionsrates kann es zu e iner  Konzentrat ion und Ef f iz ienz-
ste igerung der e inzelnen In i t ia t iven kommen, Eine stärkere Einbindung der Zie lgruppe,  der
Migiant innen und Migranten selbst ,  führ t  zu e iner  besseren Kooperat ion auf  g le icher Au-
genhöhe und z ieht  zugle ich d ie Angesprochenen stärker  in  d ie Mi tverantwortung.



Frühere Pläne eines ,,Ausländerbeirates" oder Migrationsrates scheiterten regelmäßig anger inger Transp arenz und großer Zurückhal tung där in  cel le lebenden Ausländurgruppen.Das hat  s ich geändert

Eine re in beratende Tät igkei t  e ines Migrat ionsbeirates b i rgt  d ie Gefahr der  Bel iebigkei t  und

H::f fenz 
Darum sol l te ein Verfugu;gsfonds in die Veräntwortung des Beirates gegeben

Die Vertreter der Pol i t ik sol l ten aus dem Rat und aus den ortsraten mit hohemMigrat ionsantei l  benannt  werden
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